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Das meteorologische Jahr 1954

von P. Gockel

Das 1. Monatsdrittel des Januar 1954 war kalt, dann stieg die
Temperatur bis auf + 8,4° am 20. Das Ende des Monates war wieder
kalt, mit dem Minimum von — 12,6° am 31. Der Januar war trüb
mit viel Hochnebel. Bis zum 15. und Ende des Monates hatten wir
häufige Schneefälle, an 19 Tagen war der Boden mit Schnee bedeckt.
Die Ende Januar begonnene Kälteperiode hielt an bis zum 9. Februar,
dann wurde es wärmer. Das 1. Drittel des Februar war trüb mit
anhaltendem Hochnebel und Bise, aber trocken ; dann folgten einige
Tage mit Regen und Schnee. Die letzten Tage brachten Sturm aus
SW und Niederschlag. Das kalte Wetter mit Sturm, Regen und Schnee
hielt an bis zum 8. März, dann wurde es warm, trocken und heiter,
mit Ausnahme von einigen Regentagen im letzten Monatsdrittel.
Anfang und Ende April waren ziemlich warm, in der Mitte des

Monates fiel die Temperatur noch einigemal unter 0°. Der Monat war
trüb, brachte noch einige Schneefälle und häufigen starken NE-Wind.
Die ersten Maitage waren kalt, brachten uns Regen und den Bergen
Schnee bis auf 800 m herab, dann folgte eine trockene Zeit, die bis

zum 17. anhielt. Bis zum 25. war es wieder kühl, trüb und regenreich.
Erst die letzten Maitage brachten eine sommerliche Wärme mit dem
Maximum von 27,4°. Die 1. Junihälfte war kühl und regenreich, dann
wurde es warm mit dem Temperaturmaximum von 29,5°. Die letzten
Monatstage brachten einen starken Temperaturfall und ausgiebige
Regenfälle. Die kühle, trübe und regenreiche Zeit hielt an bis zum
15. Juli, dann wurde es trocken und wärmer bis zum Temperaturmaximum

von 27,4°. Die letzten Monatstage waren kalt und brachten
einige geringe Regenfälle. Nach einer warmen, heiteren und trockenen
Periode, die bis zum 7. August anhielt, wurde das Wetter kalt, trüb
und sehr regenreich, erst die letzten Augusttage waren wärmer und
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Januar. -3,6 -1,0 -2,9 -2,5 -12,6 31. 8,4 20. 86 75 84 82 35,4 7,6 11. 15 27 2 19 9,2 8,5 9,0 16 3 10

Februar -3,2 0,6 -1,8 -1,5 -14,2 2. 8,3 27. 90 75 87 84 67,5 15,8 26. 10 21 2 4 — 12 8,6 7,6 8,5 9 5 5

März. 2,4 9,0 4,9 5,4 - 4,5 7. 15,5 23. 85 62 80 76 29,4 6,6 19. 11 17 10 1 — 3 5,2 5,8 7,2 15 14 3

April. 3,9 9,2 5,4 6,2 - 1,4 19. 16,0 4. 87 65 81 78 76,4 34,9 5. 10 22 2 1 — 3 7,0 7,8 9,0 22 4 8

Mai 9,2 15,1 10,4 11,6 3,8 4. 27,4 28. 83 57 78 73 67,7 29,0 17. 11 17 10 — 1 — 6,2 6,2 6,5 27 2 2

Juni 13,9 19,4 15,0 16,1 10,3 6. 29,5 20. 82 60 79 74 78,8 17,0 30. 15 15 5 — 3 — 6,2 6,5 6,1 24 5 1

Juli 13,8 18,7 14,7 15,7 6,8 7. 27,4 25. 80 5« 75 71 86,0 27,7 1. 14 16 6 — — — 6,5 5,8 6,1 24 7 4

August. 13,3 18,7 15,0 15,7 9,6 25. 28,3 6. 85 65 80 77 194,3 46,5 21. 17 12 4 — 4 — 6,8 6,2 6,9 23 6 3

September 12,0 17,1 13,2 11,2 1,7 30. 26,4 1. 87 64 83 78 176,1 26,4 5. 21 14 6 — 4 — 6,5 5,4 7,0 21 9 3

Oktober 6,7
i

12,6 8,3 9,2 1,4 13. 19,2 19. 92 76 91 86 76,1 18,6 30. 12 15 7 3 — — 6,5 5,0 5,7 18 12 1

November 1

3,0 7,3 4,4 4,9 -4,8 17. 15,1 8. 92 81 91 88 72,6 29,4 28. 13 16 2 4 1 — 7,8 5,9 7,8 15 12 4

Dezember. 1,1 3,4 1,7 2,1 -3,0 20. 7,8 27. 92 83 89 88 94,7 41,0 9. 15
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trocken. Der September war im Anfang noch warm, dann wurde es

kühler, und Ende des Monates waren die Nächte schon empfindlich
kalt, auf den Bergen fiel Schnee bis 1200 m herab. Im Ganzen war
der September trüb und niederschlagsreich. Das 1. Monatsdrittel des

Oktober war trüb mit Hochnebel und einigen schwachen Regenfällen,
dann folgten bis zum 20. heitere, warme und trockene Tage. Das
letzte Drittel war regnerisch. Der November war noch verhältnismäßig

mild, erst nach dem 15. fiel die Temperatur an einigen Tagen
unter 0°. Die letzten Monatstage waren sehr niederschlagsreich und
am 30. hatten wir ein ziemlich starkes Gewitter. Auch der Dezember

war noch mild, das Temperaturminimum betrug nur — 3° C. Bis zum
15. war der Monat niederschlagsreich, mit Schnee und Regen, dann
folgte eine Zeit mit viel Nebel oder Hochnebel und vom 22. ab wieder
Schnee und Regen. Im ganzen war der Dezember trüb und naß mit
14 sonnenlosen Tagen.
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